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WIR SIND DA…

Wir sind für Sie da. 
Dank Ihnen!

	o Sie suchen eine kirchliche  Schule oder  
Freizeitmöglichkeiten für Ihre Kinder? 

	o Werden Sie demnächst Eltern und möchten 
sich in  Erziehungsfragen austauschen? 

	o Als Alleinerziehende/r benötigen Sie Unterstützung? 
	o Sie würden gerne regelmäßig eine Seniorenstube besuchen? 
	o Sie möchten Lebenstationen mit einem Gottesdienst feiern? 
	o Ängsten und Sorgen plagen Sie? 
	o Für Ihr Engagement für unsere Umwelt und soziale Fragen 
suchen Sie Gleichgesinnte?

Für uns stehen Sie im Mittelpunkt. Ihre Anliegen, Ihre Sorgen, Ihre 
Wünsche sind auch unsere Anliegen, Sorgen und Wünsche. 

Sämtliche Angebote in Ihren Pfarrgemeinden und darüber hinaus 
für Seelsorge, kirchliche Bildung und weitgehend auch das soziale 
Engagement der Caritas werden durch Ihren finanziellen Beitrag 
ermöglicht. 
Herzlichen Dank dafür!

26.000 Personen engagieren 

sich in der Diözese Innsbruck für die 

Menschen in Tirol.

Davon 1.161 Angestellte und 

25.000 Ehrenamtliche 

WIR SIND DA…

Wärme schenken – JETZT.
Viele Menschen haben derzeit  
finanzielle Sorgen. Auch für diese 
Menschen sind wir selbstverständ-
lich da. Deshalb haben wir – Diöze-
se Innsbruck mit der Caritas - einen 
Sozialfonds „Wärme-Fonds“ einge-
richtet. Sprechen Sie uns in den Kir-
chenbeitragsstellen darauf an.

Immer erreichbar 
Die Telefonseelsorge der Diözese 
Innsbruck ist 24/7 für Sie da. Er-
reichbar unter Tel. 142 und via On-
line-Chat www.telefonseelsorge.at.

Hoffnung schöpfen
Papst Franziskus hat 2024 zum Jahr 
des Gebetes ausgerufen. Gebete 
zum Mithören – beim Laufen, Ko-
chen, Relaxen – bei einer Pause zwi-
schendurch oder zum abendlichen 
Runterkommen und Aufschauen zu 
Gott finden Sie in der kostenlosen 
hörgott-App. Download unter:

… FÜR SIE UND  
FÜR ANDERE.

IHR BEITRAG

MACHT’S
MÖGLICH...
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Uns�  H� z
i�  gefragt
Die Frühlingsmonate Mai und Juni stehen traditionellerweise im 
Zeichen der Liebe. Eine Kernbotschaft unseres Glaubens lautet 
„Gott ist die Liebe“. Die katholischen Hochfeste Ostern und Pfi ngs-
ten ermutigen uns, Christinnen und Christen dem Vorbild Jesu 
Christi zu folgen, hinzuschauen und in kleinen und großen Taten, 
Herz zu zeigen für unsere Mitmenschen und ihre Bedürfnisse. 
Vielen Dank für Ihren Kirchenbeitrag, 
der dies ermöglicht.

Fest der Lebens-Freude
Zum Auftakt der „Woche für das 
Leben“ feiert Bischof Hermann 
gemeinsam mit Menschen mit Be-
einträchtigung einen feierlichen 
Gottesdienst. Er wird in Gebärden-
sprache übersetzt und von den 
Nullproblemos musikalisch beglei-
tet. Alle sind herzlich eingeladen! 

So., 26.05.2024, 10 Uhr, 
Dom zu St. Jakob

Demenz – Familien 
im Ausnahmezustand
Die Diagnose „Demenz“ hebt das 
Leben aus den Angeln. Umso 
wichtiger ist eine verständnisvol-
le Umgebung und das Wissen, wo 
man Hilfe bekommt. Das Ethik-
forum 2024 bietet einen wertvollen
Austausch mit Betroffenen und 
Expert:innen.

Di., 28.05.2024, 19 Uhr, 
Haus der Begegnung, 
Rennweg 12, Innsbruck 

Anmeldung erbeten unter: 
www.hausderbegegnung.com

Dein Herz ist gefragt
Am Freitag, den 07. Juni 2024 fi n-
det die „Lange Nacht der Kirchen“ 
statt. Heuer am „Hochfest des Her-
zens Jesu“ und am „Tag der Herz-
lichkeit“ sind alle eingeladen das 
vielseitige Programm der „Langen 
Nacht der Kirchen“ zu genießen – 
schlichtweg herzhaft! Sie werden 
in den spirituellen und kulturellen 
Angeboten etwas von Gottes Her-
zensenergie erleben.

Programm unter:  
www.langenachtderkirchen.at

Im Jahr 2023 feierten 

Erstkommunions-

kinder

537 Firmhelfer:innen.die Firmung gespendet, 

begleitet wurden sie von
3.384 Firmlingen

bereiteten sie darauf vor.

Im Jahr 2023 wurden1.144 Erstkommunion-

begleiter:innen
den Empfang ihrer ersten 

Kommunion, 

3.926

GEMEINSAM mit 
Herz unterwegs

IHR BEITRAG

MACHT’S
MÖGLICH...

IHR BEITRAG
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gut betreut
Von guter Kinderbetreuung profitieren alle: die Kleinen können 
ihre ersten Lernerfahrungen in einem geschützten Umfeld außer-
halb der Familie sammeln, die Eltern werden in ihrem Alltag ent-
lastet. 

Mit großem Einfühlungsvermögen und pädagogischem Wissen 
begleiten die Pädagog:innen und Assistenzkräfte Kinder unter-
schiedlichen Alters in unseren KAKITA-Einrichtungen*. 

Die Auseinandersetzung mit Religionen sowie die grundlegenden 
Fragen nach Gott, die Kinder haben, finden in unseren Bildungs-
einrichtungen einen guten Platz. Wir fördern die sprachliche Ent-
wicklung genauso wie die motorischen Fähigkeiten, die musischen 
Begabungen, sozialen Kompetenzen und den Forscherdrang Das 
Spannendste dabei ist, die unterschiedlichen Talente der Kinder 
zu entdecken.
* Katholische Kindertageseinrichtungen 

Glaubensfrühling
Taufe, Erstkommunion, Firmung, Hoch-
zeit, etc. – diese Begegnungspunkte in 
der Kirche kennen alle, aber was glauben 
wir eigentlich? Was  bedeutet das für mich 
persönlich? Wer sich das fragt, ist in diesem 
Auffrischungskurs mit vier Treffen inklusive 
spannender Begegnungen richtig.  

Kontakt: zukunft.glauben@dibk.at

Spiel und Spaß für alle …
Auch Erwachsene dürfen spielen: Wuss-
ten Sie, dass es in der Diözese Innsbruck 
einen Verleih für verschiedenste Spiele für 
alle Altersgruppen gibt? Somit steht einem 
Spieleabend nichts mehr im Wege. 

Weitere Informationen finden Sie hier:  
www.dibk.at/Spielboerse 

Kinderkrippen 

(inkl. Kindergruppen) 

Im Jahr 2023 wurden  

1.480 Kinder von  

270 Mitarbeiter:innen 

betreut.

Horte

Kindergärten	

13

19

13

Die Caritas, die Orden und die 
Pfarren in der Diözese Innsbruck 
betreiben:

KINDERBILDUNG 
und -BETREUUNG 
in katholischer Trägerschaft

IHR BEITRAG

MACHT’S
MÖGLICH...
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Hinweis zu den Altersgruppen: Kinderkrippe (bis 3 Jahre),  

Kindergarten (3 bis 6 Jahre), Hort (6 bis 14 Jahre).
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„WIRF DEINE SORGE  
AUF DEN HERRN,  

ER WIRD DICH 
ERHALTEN!“ 

(Psalm 55)

www.dibk.at

www.dibk.at

Heiliges Jahr 2025
Am 24. Dezember 2024 eröffnet Papst Franziskus in Rom das Hei-
lige Jahr, das im Zeichen der Hoffnung steht. Unter dem offiziellen 
Motto „Pilger der Hoffnung“ werden in der Diözese Innsbruck das 
ganze Jahr über verschiedene Initiativen der Hoffnung und der Be-
gegnung stattfinden.

www.dibk.at

	oDie Hauptthemen:
	» Einsamkeit/Isolation (30%)
	» körperliche/psychische 

Gesundheit (26%) 
	» Beziehungsfragen/ 

sozialen Bezügen (24%)

Aufeinander schauen
Der Text ist fast 60 Jahre alt, hat aber nichts an Aktualität einge-
büßt. Am 07.12.1965 verlautbarte das Zweite Vatikanische Konzil 
mit „Gaudium et Spes“ ein Papier, das für die Kirche Auftrag und 
Herausforderung ist und bleibt. 

Dort heißt es: „Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Men-
schen von heute, besonders der Armen und Bedrängten aller Art, 
sind auch Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Jünger 
Christi.“ Als Christinnen und Christen kann es uns nicht gleichgül-
tig sein, wie es den Menschen um uns herum geht. Darum beglei-
ten wir in der Seelsorge und in der Caritas Menschen, die mit ihren 
Sorgen kämpfen. 

Zum Beispiel in der Telefonseelsorge, die rund um die Uhr für Ge-
spräche bereitsteht. In der Pfarre vor Ort, die den Angehörigen von 
Verstorbenen in ihrer Trauer beisteht. Und in der Krankenhaus-
seelsorge sowie Altenseelsorge, die ein wenig Hoffnung zu den 
Patient:innen bringt. 

Herzlichen Dank dafür!
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ZUHÖREN. 
MITGEHEN. 
ENTLASTEN. 
Telefonseelsorge
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